
 
 
 

 

Pressemitteilung  20.02.2026 
 

OVAG: monti wechselt am 22. Februar 2026 in die App rufmobil.nrw – neue App, frühere 
Fahrzeiten und zusätzliche Zahlungsarten 

Der On-Demand-Service monti der OVAG – unterwegs in Marienheide, Wiehl und Nümbrecht – stellt 
zum 22. Februar 2026 auf die landesweite App rufmobil.nrw um. Fahrten können ab diesem Datum 
nur noch über die neue App gebucht werden. Die bisherige monti-App ist bis einschließlich 21. Feb-
ruar 2026 nutzbar. Mit dem App-Wechsel gehen auch ein paar Verbesserungen einher. 

 

App-Wechsel: Was monti-Nutzer jetzt tun müssen 

- Neue App laden: „rufmobil.nrw“ im Apple App Store oder Google Play Store. 
- Kurz registrieren: Rufnummer eingeben, persönliche Daten ergänzen, AGB bestätigen. 
- Zahlungsart hinterlegen 
- Neu! Dienst „monti“ auswählen 
- Fahrt buchen 

Wichtige Hinweise zum App-Wechsel: 

- Bis Samstag, den 21.02.2026 werden Fahrten mit monti wie gewohnt über die monti-App 
gebucht. 

- Ab Sonntag, den 22.02.2026 sind Buchungen nur noch über die neue App rufmobil.nrw 
möglich. 

- Am Samstag, den 21.02.2026 sind aufgrund der Umstellung über die monti-App keine Vor-
ausbuchung für Sonntag, den 22.02.2026 möglich 

- Eine Datenübernahme aus der „alten“ monti-App ist nicht möglich. Daher muss sich jeder 
monti-Kunde neu registrieren. 

- Weitere Informationen für Fahrgäste unter ovaginfo.de/monti 

Das verbessert sich für Fahrgäste 

monti fährt in Wiehl und Nümbrecht bereits ab 5:30 Uhr – und damit 30 Minuten früher als bisher. 
Damit reagiert die OVAG auf die gestiegene Nachfrage von Fahrgästen, die früh zur Arbeit müssen 
oder bereits vor 6:00 Uhr unterwegs sein möchten. 

Neben PayPal und Kreditkarte stehen nun SEPA-Lastschrift, Google Pay, Apple Pay sowie Barzahlung 
im Fahrzeug zur Verfügung: Damit wird monti besonders für ältere Menschen und Gelegenheits- 
nutzer leichter zugänglich. 

Auf ovaginfo.de/monti hat die OVAG alle Informationen  

Hintergrund: Eine App für ganz NRW 

Das Land Nordrhein-Westfalen hat mit der App rufmobil.nrw eine gemeinsame, landesweite Platt-
form für alle On-Demand-Verkehre geschaffen. Mit rufmobil.nrw sollen Fahrgäste künftig alle On-De-
mand-Angebote, Rufbusse und Ridepooling-Dienste in NRW über eine einzige App buchen, bezahlen 
und verwalten können. 
  



 
 
 

 

Die OVAG schließt sich für das Angebot monti diesem neuen System an, weil sie die Ziele, die mit der 
neuen Plattform verfolgt werden, unterstützt. Mit der landesweiten App, an der sich möglichst viele 
On-Demand-Angebote beteiligen, ist es nicht mehr erforderlich, für jeden On-Demand-Verkehr eine 
eigene App zu installieren und sich jeweils neu zu registrieren. 
  
Die Kosten für die Plattform können durch viele Partner getragen werden. In der Einführungsphase 
übernimmt sogar das Land NRW die vollen Kosten. Weiterhin verspricht sich die OVAG von der Teil-
nahme an dem landesweiten System, dass sie schneller als bei einem eigenen System von  
technischen Weiterentwicklungen profitiert. 
 

Über die OVAG 

Die OVAG Oberbergische Verkehrsgesellschaft ist das kommunale Busunternehmen des Oberbergi-
schen Kreises. Eigentümer sind neben dem Kreis elf Städte und Gemeinden aus der Region. Gemein-
sam mit dem Tochterunternehmen Verkehrsgesellschaft Bergisches Land (VBL) betreibt die OVAG 
mit insgesamt rund 200 eigenen und angemieteten Bussen über 50 Buslinien im Oberbergischen 
Kreis. Zur Unternehmensgruppe zählen über 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Rund 16 Mio. 
Fahrgäste nutzen jährlich die Linien der OVAG. Weiterhin erbringt die OVAG für viele Kommunen im 
Kreis Schülerspezialverkehre. Die OVAG ist Partner im Verkehrsverbund Rhein-Sieg (VRS). 


